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Protokoll 

 
 
Quartierverein Riesbach 
Vorstandssitzung 4/2010 
Vom 6. April 2010, 20:00 Uhr im Gemeinschaftszentrum Zürich-Riesbach 
 
Leitung:   Urs Frey, Präsident 
Protokoll: Steven Baumann 
 
Vorstandsmitglieder: 
 
Urs Frey Präsidium, Quartier-Palaver 
 
Albasini Marina  AG Natur+ Umwelt 
Attinger Gina AG Kontacht 
Bartl Franz AG Quartierhof Weinegg, Quartierfest 
Baumann Steven Protokoll 
Bernaschina Claude Kasse/Newsletter 

           Bütler Tilly AG Labyrinth+Kontakt GZ 
Diggelmann Hansruedi Verschiedenes 
Favini-Brotzer Cécile AG Kultur, Veranstaltungen 
Götzmann Heike Verschiedenes 
Hebting Tom AG Wohnen 
Jörg Hanspeter Verschiedenes 
Verdegaal Irene AG Kinder und Schule, Stv. Protokoll 
von Burg Brigitt AG Alter  
Walser Jolanda AG Verkehrsberuhigung  
 

  
 

Gäste:   - Herr Thomas Bruppacher 
                                           - Herr Ernst Schmid 
 
 
Abwesend:    - Tilly Bütler (entschuldigt) 
     - Heike Götzmann  
                                           - Hans Peter Jörg 
                                 - Cécile Favini 
                                           - Brigitt Von Burg                                 



4.1. Begrüssung und 
Protokolle 3/10. und von der GV. vom 29.3.’10 

      U. Frey begrüsst die Gäste und die anwesenden  
      Vorstandsmitglieder. Die letzten Protokolle wurden 
      dankend  angenommen. 
       
 

 
 

4.2.   Badi Tiefenbrunnen 
Lärmschutzmassnahmen sind leider keine vorgesehen, weil der 
Denkmalschutz dies verhindert. Selbst Herr Schuhmacher vom 
Sportamt wäre froh um die genannten Lärmschutzmassnahmen. 
Herr Bruppacher, Quartierbewohner, wäre froh, wenn der QV beim 
Stadt- bzw. Gemeinderat diesbezüglich intervenieren könnte. 
T. Hebting meint, dass man u.U. die Denkmalpflege umgehen 
könnte, und zwar im Zusammenhang mit Sanierungsarbeiten an 
der Bellerive-Strasse. 
H. Diggelmann führt Gespräche mit ihm bekannten Fachleuten und 
leitet seine Erkenntnisse bis zum 15. April an I. Verdgaal. Je nach 
dem wird der QV schriftlich beim Stadtrat vorstellig. 
 

H.Diggelmann 
I. Verdegaal, 
U. Frey 

4.3.      Tagblatt vom 10. März: Bewilligung Antennenanlage 
      Herr Schmid, Quartierbewohner, berichtet von einer geplanten  
      Antennen-Anlage in Wohn- und Schulnähe.  
      Antennen-Anlagen sind bei uns immer wieder ein Thema. 

Herr Schmid will ein Schreiben an die Grundeigentümer, der SBB, 
und der Stadt richten und auch mit der Schulleitung Seefeld 
Kontakt aufnehmen. Er informiert uns über die weiteren 
Entwicklungen. 
 

 

4.4.       Besprechung GV vom 29. März 2010 
      Das Publikum schien etwas „jünger“ gewesen zu sein. Die GV war 
      angenehm und gut besucht. Der Vortrag von Herrn Schumacher  
      vom Sportamt über die Badi Tiefenbrunnen war interessant. 
      Herr Buschauer wurde vermisst. Ideen für die Gestaltung und  
      Durchführung zukünftiger GV’s sind nach wie vor gefragt. Eine 
      weitere „Verjüngung“ wäre auch erwünscht. 
       

 

4.5.       Fluglärm, Flugshow’s am ZüriFäscht 
      Wir wären froh, wenn während des Züri-Fäscht’s keine Flugshows 
      stattfinden würden.  T. Hebting sucht das informelle Gespräch mit 
      Leuten bei der Stadt und klärt ab, in welcher Form wir an wen  
      gelangen sollten. Ein Schreiben an den Stadtrat wird in Erwägung  
      gezogen.  
 

T. Hebting,  
U. Frey 

4.6.       Studie „Seefeldisierung“     
      Die Stadtentwicklung hat eine Studie in Auftrag gegeben, welche  
      untersuchte, inwiefern Riesbach besonders von Sanierungen,  
      Umbauten und Ersatzneubauten betroffen ist. Basierend auf 
      dünner Datenbasis kommt sie zu zwiespältigen Resultaten, welche 
      in der NZZ Medien zum Kurzschluss führte, die 'Seefeldisierung'  
      finde nicht statt. U. Frey hat mit einem Leserbrief reagiert.  

 
 



     Die AG Wohnen erhält die Möglichkeit, im Rahmen von  
     1'200  Franken eine kleine Gegenexpertise in Auftrag zu geben, um 
     auf solche und ähnliche Untersuchungen reagieren zu können. Im  
     vorliegenden Fall soll derzeit nicht weiter reagiert werden. 
 

4.7.       Forum „Wohnraum Innenstadt“ 
      Eine Vorbereitungs-Sitzung findet am Freitag, den 9. April  statt 
 

 

4.8.       Mitteilungen und Kurzberichte der Arbeitsgruppen: 
 

 

4.8.1       Kasse/Newsletter 
Wir wollen von der Credit Suisse zu einer genossenschaftlichen 
Bank für unser Vereinsvermögen wechseln. 
C. Bernaschina wird verdankt für seine Arbeit betr. Newsletter. 
Er ist froh um alle relevanten Neuigkeiten und ist um jeden Hinweis 
auf kleinere, nicht gross angekündigte Anlässe dankbar für’s 
Newsletter 

C.Bernaschina 

4.8.2       AG Kinder und Schule 
Spielplatz GZ: Das Tor müsste zur Sicherheit der Kinder immer zu 
sein.  

 

4.8.3       Quartierfest 
      Der QV beteiligt sich an einem Geschenk für eine verdiente 
      Quartierbewohnerin. 

Am Quartierfest werden die Getränke erstmals in Depotbecher 
ausgeschenkt. 

 

4.8.4 AG Kontacht 
      Thema Kinder und Jugendliche in der nächsten Nummer. 
      Die Herausgeber vom KUSS-Magazin suchen Sponsoren für ihre  
      Ausgabe übers Razzia, dazu erscheint ein Artikel im Kontacht. 
      Die übernächste Nummer hat Tiere im Quartier als Thema. 
      Die Ergebnisse aus den „Erzählkaffees“ könnten im Kontacht  
      gesammelt werden. 

G. Attinger 

4.8.5 AG Verkehrsberuhigung 
      Die Sanierung der Bellerivestrasse beginnt voraussichtlich 2014. 

 

4.9 Varia 
 

 

4.9.1 Themen/Traktanden/Ideen 
- Auftritte / Präsenz an  versch. Quartieranlässen.(traktandiert für 
Mai, ev. gleichzeitig mit Präsentation neues Logo) 
- der AG Verkehrsberuhigung; Nachfolge R. Meyer (Thema ca. im 
September)  
- Verjüngung QV (Jungen QV gründen?) 
- Thema für Palaver im Herbst 

 

 
 

Sitzungsende: 22:00 Uhr 
Für das Protokoll: Steven Baumann 

 

 Nächste Vorstandssitzungen: 
findet am Dienstag, den 4. Mai um 20:00 Uhr im GZ Riesbach statt. 
Am Dienstag, den 1. Juni, findet die VoSi bei I. Verdegaal statt. 

 

 

 



 

 

                                       

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 


